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Dieses Buch soll Ihnen helfen, Rätsel zu lösen. Das ist ernst gemeint. Denn die öffentliche
Debatte wie auch die politischen Entscheidungen werden immer rätselhafter. Nach unserem
Eindruck empfinden das immer mehr Menschen so. Sie durchschauen nicht mehr, was auf
der politischen Ebene gespielt wird, was hinter tiefgreifenden politischen Entscheidungen
steckt und vor allem welche Auswirkungen die derzeitige Politik auf sie selbst haben wird.
Können Sie sich zum Beispiel erklären, warum bei uns seit Jahren ununterbrochen
»gespart« wird (und zwar meist auf Ihre Kosten) und die Schulden des Staates dennoch
ständig steigen?
Was passiert eigentlich, wenn die Eurozone auseinanderbricht? Welche Folgen hat es, nicht
nur für die Menschen der betroffenen Länder, sondern auch für uns, wenn ein europäisches
Land pleitegehen sollte? Kann eine Krisenbewältigungspolitik richtig sein, die ganze
Nationen in Not und Elend zwingt? Wie sollen Schuldnerländer ihre Schulden jemals
zurückzahlen können, wenn ihre Wirtschaft abgewürgt wird? Wie ist es überhaupt zu den
hohen Schulden gekommen?
Lesen Sie mehr in der Einleitung zum „Kritischen Jahrbuch 2012/13“ von Albrecht Müller
und Wolfgang Lieb

Die Einleitung zum „Kritischen Jahrbuch 2012/13“ [PDF – 37.7 KB].

http://www.nachdenkseiten.de/?page_id=14913
http://www.nachdenkseiten.de/upload/pdf/121024_einleitung_am_wl_dkj_2012_2013.pdf

